
 
  

 

"Wenn ihr hier ankommt ..." 
 

Von Anfang Dezember 1938 bis zum Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs gelangten fast 10.000 jüdische 
Kinder durch die Aktion des Kindertransports nach 
England. Auch die 12-jährige Eva Mosbacher, deren 
Vorfahren im 19. Jahrhundert in Segnitz und in 
Marktbreit lebten, konnte durch diese Hilfsaktion den 
antijüdischen Verfolgungsmaßnahmen der NS-Diktatur 
entfliehen. Ihre Eltern Otto und Hedwig Mosbacher 
dagegen durften Deutschland nicht verlassen. Sie 
wurden im Jahr 1942 in das Ghetto Belzyce bei Lublin 
deportiert und dort ermordet. 
Die Ausstellung "Wenn ihr hier ankommt ...", von Herrn 
Christoph Gann zeigt am Beispiel der Familie 
Mosbacher das Schicksal zahlloser jüdischer Familien 
während der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft. 
Anhand von Bilddokumenten und Briefen werden die 
Verzweiflung und die vergebliche Hoffnung der Eltern 
und des Kindes auf ein Wiedersehen in erschütternder 
Weise vor Augen geführt. 
 

Zur Eröffnung der Ausstellung 
laden wir Sie für 

 

Sonntag, den 13. Oktober 2013 um 14 Uhr 
in die ehemalige Synagoge 

in Obernbreit 
 

sehr herzlich ein. 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich 
 

 

Programm 
 
 
 

Musikstück 
 
 
 
 

Begrüßung 
 

Friedrich Heidecker 
1. Vorsitzender des Träger- und Fördervereins  

ehemalige Synagoge Obernbreit e.V. 
 
 
 
 

Die Segnitzer Familie Mosbacher 
 

Norbert Bischoff 
Arbeitskreis Kultur & Tourismus 

Segnitz 
 
 
 
 

Vortrag 
 

"Wenn ihr hier ankommt ..." 
 

Christoph Gann 
Autor der Ausstellung 

 
 
 
 

Grußworte 
 
 
 
 

Musikstück 
 
 
 
 

Im Anschluss an die Ausstellungseröffnung dürfen wir 
Sie zu einem Stehempfang einladen 

Rückmeldung mit Angabe der Personenzahl bitte bis 7. Oktober  2013 
an Friedrich Heidecker, Tel.: 09332/9469, Mail: heidecker998@aol.com 
oder an Norbert Bischoff, Tel.: 09332/9138, Mail: norbert.bischoff@gmx.de 

Friedrich Heidecker 
1. Vorsitzender  

des Träger- und Fördervereins  
ehem. Synagoge Obernbreit e.V. 

Norbert Bischoff 
Arbeitskreis 

Kultur & Tourismus  
der Gemeinde Segnitz 



 

Die Ausstellung ist vom 13. bis 27. 
Oktober 2013 Samstag und Sonntag
jeweils von 14 bis 17 Uhr und Mittwoch 
von 17 bis 19 Uhr geöffnet.  
Sonderführungen nach Vereinbarung mit 
Friedrich Heidecker, Tel. 09332/9469.
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Autor der Ausstellung 
Christoph Gann (* 1970 in Frankfurt) ist 
Richter am Landgericht Meiningen und 
Sachbuchautor. In zahlreichen Publikationen 
und Ausstellungen befasst er sich mit der 
Geschichte der Juden und mit dem 
Holocaust. Bekannt wurde er vor allem als 
Biograph des schwedischen Diplomaten 
Raoul Wallenberg, der in den Jahren 1944 
und 1945 zehntausende ungarischer Juden 
vor der Vernichtung durch die 
Nationalsozialisten bewahren konnte und der 
vermutlich in einem sowjetischen Gefängnis 
ums Leben gekommen ist. 
Zur Ausstellung "Wenn ihr hier ankommt ..." 
verfasste Christoph Gann das Begleitheft 
"12 Jahre, Jude, 10.5.39 abgemeldet nach 
England" - Das Schicksal Eva Mosbachers 
und ihrer Eltern. 

Die Ausstellung ist vom 13. bis 27. 
Samstag und Sonntag  

und Mittwoch 

Sonderführungen nach Vereinbarung mit 
Friedrich Heidecker, Tel. 09332/9469.  
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